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Bankräume aus- und umbauen  
Gutes Geschäftsjahr der Raiffeisenbank Andwil-Arnegg  

andwil-arnegg. Der Hauptsitz der Raiffeisenbank Andwil-Arnegg in 
Andwil soll aus-, die Geschäftsstelle in Arnegg umgebaut werden, 
informiert Bankleiter Beat Schwendimann. Er kann auch einmal mehr 
über ein gutes Geschäftsjahr berichten.  

Beat Schwendimann schreibt: «Mit einem Zuwachs von über 9 Millionen 
Franken hat die Bilanzsumme eine der stärksten Steigerungen der 
vergangenen Jahre erreicht und steht mit 198,9 Millionen kurz vor der 
200-Millionen-Grenze.» Möglich sei dieser Zuwachs geworden dank 
eines weiterhin ungebrochenen Zuwachses an Kundengeldern und einer 
erfreulichen Kreditnachfrage in Andwil und Arnegg.  

Eigenständige Bank  

An einer Klausurtagung hat der Verwaltungsrat im Mai 2004 klar 
Stellung bezogen für die Beibehaltung einer eigenständigen 
Raiffeisenbank in Andwil und einer Geschäftsstelle in Arnegg. Dabei 
wurde auch entschieden, die Beratungskompetenz auszubauen und die 
Personalsituation zu verstärken. Zur Erreichung der Ziele konnte mit der 
Anstellung eines Bankleiter-Stellvertreters (Armin Kälin) die 
Finanzberatung durch eine Fachperson verstärkt werden. Kälin verfügt 
als eidg. dipl. Finanzanalytiker und Vermögensverwalter (Azek) über 
langjährige Erfahrung in der Beratung privater und institutioneller 
Anlagekunden.  

 



Umbaupläne  

Schwendimann informiert über den in diesem Jahr geplanten Ausbau in 
Andwil. Dabei werde mit dem Einbau neuer Büroräume im ersten Stock, 
neuer Archivräume im Untergeschoss, einem Sitzungszimmer im 
Dachgeschoss und eines zweiten Besprechungszimmers im Erdgeschoss 
der nötige Platz für den gestiegenen Personalbestand geschaffen und 
der grösseren Nachfrage nach einer umfassenden Beratung Rechnung 
getragen. Nach über 16 Jahren seien auch in Arnegg einige 
Renovationsarbeiten nötig. Zudem würden weitere Anpassungen an die 
neusten Sicherheitsanforderungen vorgenommen. So werde unter 
anderem ein separates Beratungszimmer eingerichtet und der Eingang 
zu den Kassaräumen mit einer Vereinzelungsschleuse zusätzlich 
gesichert.  

Bilanzentwicklung  

Über die Bilanzentwicklung schreibt Schwendimann: Die Kundengelder 
sind um 5,8 (+3,9 %) auf 155,8 Millionen gestiegen. Dabei habe infolge 
der weiterhin tiefen Zinsen der Bestand an Kassaobligationen ein 
weiteres Mal abgenommen. Dieser liegt mit 35,6 Millionen etwa 3,4 
Prozent unter dem letztjährigen Bestand. Die «übrigen Verpflichtungen 
gegenüber Kunden» haben um 23 Prozent auf 14,7 Millionen zugelegt, 
was vor allem auf das kurzfristige «Parkieren» von Kundengeldern 
zurückzuführen sei. Trotz der eher verhaltenen Kursentwicklungen an 
den Börsen stiegen die Depotbestände um fast 10 Prozent auf einen 
neuen Höchststand von 54,4 Millionen. Die rege Bautätigkeit in Andwil 
und Arnegg hat sich auch auf die Geschäfte der Raiffeisenbank 
ausgewirkt. So stiegen die Kundenausleihungen im letzten Jahr um 
weitere 6,1 Millionen (+3,5 %) auf einen neuen Rekordstand von 181,6 
Millionen. Gestiegen ist auch die Mitgliederzahl, und zwar um 100 
Personen. Die Zahl der Genossenschafter ist damit auf 1610 Personen 
(nach Abzug von 35 Mitgliedern, die infolge Wegzug oder Todesfall 
ausgetreten sind) gestiegen.  

Finanzberatung ausbauen  

Gesteigert werden konnte auch der Erfolg aus dem Zinsgeschäft, und 
zwar um 7,3 Prozent auf 3,02 Millionen. Als erfreulich bezeichnet 
Schwendimann den Zuwachs im Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft um 22 Prozent. Im Verhältnis zum Zinsgeschäft 



fielen aber die Erträge aus dem Kommissionsgeschäft mit 262 000 
Franken bescheiden aus. Schwendimann schreibt: «Es ist unser 
erklärtes Ziel, diese Erträge in den nächsten Jahren durch einen 
gezielten Ausbau unserer Finanzberatung zu erhöhen.» Die 
Geschäftskosten sind gegenüber dem Vorjahr um 6,1 Prozent auf 1,83 
Millionen gesunken, da die in der Rechnung 2003 enthaltenen 
Jubiläumskosten weggefallen. Vorwiegend aus dem gleichen Grund stieg 
der Bruttogewinn um ein Drittel auf 1,68 Millionen. (rbaa) 

Am 12. März  
Der Generalversammlung steht damit ein Reingewinn von 514 503 
Franken zur Verfügung. Diese findet in gewohntem Rahmen am 
Samstag, 12. März, im Mehrzwecksaal Ebnet in Andwil statt. (rbaa) 

 

 


